
vom Holtz, Seyfried 

Lebensdaten/Herkunft:
 1

 + 29. Aug. (Decollatio Johannis Baptistae) 1504,  

Großcomburg, Schenkenkapelle
2
                     

Ugv Syfrit, Ritter, erw. 1387                   

Gv Hans, + zw. 1426 u. 1429, ∞ Barbara Rau von Winnenden, sie ∞ II. Hans Offenhuserooo  

Ok Hans Syfried, + zw. 1461 u. 1463, 1441 Burgvogt zu Hohenrechberg            

V Georg, ∞ NN von Zyllenhardt 

Werdegang: 1483 Konventuale im Kloster Neresheim, 1485 Abt und 1486 Propst zu 

Comburg
3,4

, 1501 RKG-Präsident
5,6  

 

 

                                                           
1
 VOM HOLTZ, Generalfeldzeugmeister Georg Friedrich vom Holtz S. 10 [Stammtafel vom Holtz]. 

2
 LA BW, Abt. GLA Karlsruhe, 498-1 Nr. 878 Großcomburg, Benediktinerkloster, Schenkenkapelle (12. 

Jahrhundert), Grabstein des Propstes Seifried von Holtz (gestorben 1504). 
3
 Das 1078 gegründete, dem Bischof von Würzburg unterstehende Benediktinerkloster Comburg wurde 1588 in 

ein weltliches Chorherrenstift umgewandelt. 
4
 SCHÖNHUTH, Gutenbergs-Archiv, Nr. VI S. 20: Der XXXI. [Abt] und I. Propst zu Comburg Seyfried von Holtz 

genant, war ein Conuentual zu Nereßheim, bey dem Ao. 1483 zun Zeiten Papstes Innocentii des 8. und Key. 

Friderichs des 4. und Rudolffs von Schernberg, Byschoffs zu Würtzburg, das Closter Comburg in ein weltlich 

Stifft, fünff prelaten, als  ein probst, Decan, Scholasticum, Cantor und Custodem,  habendt transferirt, und der 

schirm wie hieuor besetzt, daruon gezogen worden. Dieser letzst Abt und Erste Probst hat gebaut eine Probstey, 

den Brunnen, die wehrt und die Ringmauer vor dem Stifft: Er ist gestorben am tag decollationis Johannes 

Baptistä Ao. 1504. Hat verordnet Herrn Peter von Auffseß Tumherrn zu Würtzburg, ein Mann hohes Verstands 

und Ansehens, zum Adjutor der Probstey zu Comburg. Er erlangt bey Byschoff Lorentzen zu Würtzburg, das all 

seine Gaist- und weltliche Lehen wurden zugestellt.  
5
 WORMBSER, Compendium S. 856:  Assessores praesides . . . Abbas seu praeposit. Cambergensis (quo de Trith. 

lib. de ruin. mon. ord. cap. 4) 1601 [richtig: 1501] 21. August. 
6
 OERTEL, Abhandlung von dem Kaiserl. und des Reichs Cammer-Gerichte, darin:  Chronologisches Verzeichnis 

S. 3:  Herren Praesidenten . . . Combergiensis Capituli Praepositus, jur. 1501. 


